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Der Immobilienbestand der 
Stadt  Ettlingen und ihrer Töchter erzeugt seit Jahren einen 
Berg von notwendigen Sanierungen und immensen Kosten. 
Trotz der seit Jahren anhaltenden Bemühungen diesen 
Berg zu überwinden wird er leider immer höher.

Dazu kommt noch die absurde Situation, dass trotz des 
großen Immobilienbestands Teile der Verwaltung in 
angemieteten Räumen des „Roten Rathauses“ 
untergebracht sind und die Miete jährlich den Haushalt 
belastet.

Einen Teil der Immobilien muss die Stadt unterhalten. Dazu 
gehören die Schulen. Einiges ist hier in den letzten Jahren 
schon gemacht  worden, aber eben vieles noch nicht. 
Darauf müssen wir unser Hauptaugenmerk richten.

Aber natürlich können wir auch Mieter städtischer 
Immobilien nicht endlos auf  die Renovierung ihrer 
Wohnungen warten lassen, da wir die Einnahmen aus der 
Vermietung immer für andere Zwecke benötigen. Und für 
die Mitarbeiter der Verwaltung ist es auch nicht gerade 
schön in zugigen, veralteten Büros zu sitzen.

Demnächst mehr dazu.

Berthold Zähringer
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Die Ettlinger Moschee 
Wissen Sie, wie groß die muslimische 
Gemeinde in Ettlingen ist? Dass es eine 
Moschee gibt, wenn ja, wo? Dass der Is-
lam auch bei uns in Ettlingen ist, wo über 
500 Gläubige zur Gemeinde zählen? 
In Zeiten, in denen die Vorurteile gedei-
hen, Medien nicht unterscheiden zwischen 
Religion und Taten, bei denen Religion ein 
Vorwand ist, es in Wahrheit um Macht, 
Einfluss und Terror geht, ist es gut, wenn 
manche Dinge richtig gestellt werden.  
Ein gastfreundliches, sehr sympathisches 
Zugehen der Islamischen Gemeinde auf 
den Ettlinger Gemeinderat war die Einla-
dung am Samstag zum Fastenbrechen, 
dem im Fastenmonat allabendlichen ge-
meinsamen Essen und Trinken nach Son-
nenuntergang. Der Oberbürgermeister und 
Religionsvertreter waren Tage vorher be-
reits zu Gast in der Moschee, wir alle 
konnten mehr über den Islam erfahren.  
Wichtig war der Hinweis, dass viele Asy-
lanten, die bei uns sind oder noch kom-
men werden, Muslime sind. Sie wenden 
sich oft zuallererst an die muslimischen 
Glaubensgenossen. Daraus erwächst die-
sen eine große Verantwortung, bei der wir, 
Ettlinger Bürger und Verwaltung, unter-
stützend und helfend gefordert sind.  

Vereine und
Organisationen

Aktiv werden 
Wenn es auch die Masse der Deut-
schen für den Urlaub oder die Ferien 
ins Ausland zieht, verbringen doch viele 
die schönste Zeit des Jahres zu Hau-
se. Aber zwei, drei oder sogar sechs 
Wochen nur ins Schwimmbad, wird 
auf Dauer doch langweilig. Warum also 
nicht aktiv werden in der facettenreichen 
Sportarena? Ein Drittel der mehr als 130 
Veranstaltungen des Ettlinger Ferien-
passes versprechen Sport und Bewe-
gung. Vom Basketball über Hip Hop und 
Skateboard bis Yoga. Schon manche/r 
hat dabei sein bisher schlummerndes 
Talent wecken können. Gleiches ginge 
auch über das Sportabzeichen. Für die 
leichtathletischen Disziplinen kann mit 
dem SSV immer mittwochs von 18:00 
– 19:30 Uhr momentan im Keltensta-
dion des TV Mörsch trainiert werden, 
beim TV 05 Bruchhausen sonntags ab  
10:00 Uhr.
Oder wie wäre es mit einem Aktiverleb-
nis in der Sportschule Schöneck? Vom 
31.Juli bis 2.August 2015 gibt es dort ein 
Grundlagentraining „Rund um den Ball“. 
Vom 17. bis 21.August 2015 werden 

Trainingshelfer/innen ab 15 Jahren zum 
Sport-Assistenten ausgebildet, wodurch 
der Quereinstieg in die Jugendleiter- 
oder Übungsleiterqualifizierung möglich 
wird – www.badische-sportjugend.de -.  
GEMA-Tarife geändert
Ab 1.Juli gibt es einen neuen Gebühren-
tarif für Gesundheits- und Fitnesskurse 
mit Nichtmitgliedern. Kursangebote an 
Mitglieder ohne Zusatzgebühr müssen 
wie bisher nicht angemeldet und ver-
gütet werden – www. badischer-sport-
bund.de/Vereinsservice/GEMA -.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Jugendfußball

D2-Junioren: Sportfest beim SSV

Am 27. Juni spielten unsere D2-Junioren 
beim eigenen Sportfest in Ettlingen mit 

und konnten mit einem respektablen 
zweiten Platz abschließen.In der Vorrun-
de spielten unsere Jungs 0:0 gegen Rei-
chenbach, 2:0 gegen Busenbach und 
1:0 gegen Völkersbach /Schöllbronn 2. 
Simon Reiss

und Lewin sorgten für die Treffer. 
Im Viertelfinale gegen Völkersbach/
Schöllbronn 1 konnte sich der SSV 
genauso wie im Halbfinale gegen Völ-
kersbach/Schöllbronn 2 im Neunmeter-
schießen durchsetzen. Fabi im Tor und 
Simon R., Adri und Tom als Schützen 
sorgten für das Weiterkommen. Im End-
spiel gegen den älteren Jahrgang aus 
Reichenbach war die Luft dann draußen 
und das Spiel wurde verdient mit 3:0 
verloren. Trotzdem tolle Leistung beim 
gut besetzten Turnier in Ettlingen. 

Anschließend nochmal eine tolle Ehrung 
zur Meisterschaft mit unseren Herren. 
Oberbürgermeister Arnold und Herr Be-
cker von unserem SSV Vorstand wür-
digten nochmal die Leistungen unserer 
Jungs in dieser Saison und überreichten 
Kapitän Linus einen neuen Spielball und 
einen Gutschein zum Eisessen. Vielen 
Dank nochmal an dieser Stelle. Auch 
ein ganz großes Dankeschön an alle hel-
fende Eltern und allen Verantwortlichen 
vom SSV für ein tolles Fußballfest.
Es spielten: Fabi, Simon M., Luki, Linus, 
Fabrice, Nico, Tom, Adri, Simon R., Luis, 
Michel und Adri.
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F1 Junioren 
Turniersieg im heimischen Baggerloch 
und ein Wochenende voller Erfolge!

Am Samstag 27. Juni, einen Tag vor un-
serem eigenen Sommerturnier, bestrit-
ten unsere F1 Junioren den alljährlichen 
Dino Cup. Hochmotiviert fuhren unse-
re Jungs zum PSK Karlsruhe um sich 
mit Teams wie die SG Siemens oder 
Kickers Pforzheim zu messen. Ausge-
tragen wurde das Turnier im E-Modus 
– eine perfekte Vorbereitung auch für 
das eigene Turnier am nächsten Tag. Die 
Gruppenphase bestand aus vier Spie-
len, die unsere Jungs mit drei Siegen 
gegen FV Grünwinkel 5:0 (Tore: Hattrick 
von Raúl, Lenny und Fatih), SV Kickers 
Pforzheim (2) 3:0 (Tore: Fatih, Lenny, Ei-
gentor) und PSK Karlsruhe (2) 5:0 (Tore: 
Jakob Schuster, Sebastian, Miguel, Len-
ny und Raúl) und einem Unentschieden 
gegen die SG Siemens 1:1 (Tor: Migu-
el) grandios beendeten. Punktgleich mit 
Siemens zogen unsere Jungs, durch das 
bessere Torverhältnis, als Gruppenerster 
ins Viertelfinale. Hier wartete die erste 
Mannschaft der SV Kickers Pforzheim. 
In einem hart umkämpften Spiel stand 
es nach dem Schlusspfiff durch einen 
Treffer von Lenny 1:1 und es folgte ein 
9-Meter-Schießen. Lenny und „Allzweck-
waffe“ Basti, der mittlerweile für Julis 
im Tor stand, verwandelten eiskalt zum 
Sieg. Da die Pforzheimer nur einen von 
drei Neunern verwandelten, musste der 
dritte Schütze vom SSV erst gar nicht 
antreten. Im Halbfinale stand uns nun 
wieder die SG Siemens gegenüber. In 
einem Krimi, bei dem phasenweise bei-
de Teams am Drücker waren, entschied 
eine absolut unglückliche Situation das 
Spiel: Der Ball befand sich im Seitenaus 
und unsere Abwehr blieb stehen um mit 
einem Einwurf das Spiel fortzufahren. 
Der abgebrühte Siemensstürmer setzte 
das Spiel allerdings fort und netzte die 
Kugel ein. Alle Proteste brachten lei-
der nichts und somit verlor man durch 

diesen Treffer kurz vor Schlusspfiff mit 
0:1. Höchst ärgerlich aber eine Lektion 
die man so schnell nicht vergisst: Erst 
wenn der Schiedsrichter das Spiel an-
hält, bleiben wir stehen, ansonsten geht 
es weiter! Direkt im Anschluss stand 
das „kleine“ Finale an und nun galt es, 
die tief deprimierten Jungs für das Spiel 
um Platz 3 zu motivieren. Mit teilweise 
hängenden Köpfen gingen unsere Jungs 
ins Spiel, schnell waren sie aber wieder 
ganz bei der Sache und ließen der PSK 
keine Chance. Durch einen Treffer von 
Raúl und einem Doppelpack von Lenny 
wurde Platz 3 und somit ein 50 Euro 
Gutschein beim Dino-Shop gesichert. 
Souveräne Leistung aller Jungs und eine 
prima Vorbereitung für den nächsten Tag 
im heimischen Baggerloch! 
Hier in Ettlingen, im heimischen ausver-
kauften Baggerloch, war es jetzt an der 
Zeit, allen Fans zu zeigen, dass die F1 
reif für die E-Jugend ist. Es sollte ein 
atemberaubendes Turnier werden, der 
SSV stellte gleich zwei Teams und aus 
der Umgebung kamen Knaller wie der 
SC Wettersbach, SVK Beiertheim, PSK 
und der spielstarke FC Rastatt 04. Der 
Ball begann um Punkt 9 Uhr an zu rol-
len. Unsere Eltern übernahmen äußerst 
pflichtbewusst und motiviert alle zu be-
setzenden Posten. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön, ihr tragt immer 
sehr dazu bei, dass so ein Turnier zu-
stande kommt! Zurück zum Turnier: Die 
Jungs waren heiß aber einigen steck-
te die Müdigkeit noch in den Knochen. 
Das erste Spiel stand an und die SSV 
1 spielte gleich gegen den SVK Bei-
ertheim, die SSV 2 parallel gegen den 
SC Wettersbach. Die SSV1, bestückt mit 
Jakob Schäufele im Tor, Sebastian, Da-
vid, Luka, Lenny, Raúl, Fatih und Luigi 
trennten sich im ersten Spiel 1:1 gegen 
Beiertheim. Beide Teams blieben dabei 
weit unter ihren Fähigkeiten. Spannen-
der war es bei Team 2. Nachdem der 
SCW mit 0:2 in Führung ging, kämpf-
te sich die SSV2 zurück und verkürzte 
durch einen Treffer von Jason auf 1:2 
wobei es leider blieb. Nun stand der 
FC Rastatt 04 an, die SSV1 war aber 
immer noch nicht richtig wach und das 
nutzte das Team aus Rastatt gnadenlos 
aus. Man verlor 0:2! Der SSV2 verlor 
wiederum äußerst knapp mit 0:1 gegen 
den PSK. Nun war es an den Trainern 
für eine Wende zu sorgen. Die SSV1 
kannte diese Situation nicht, im dritten 
Gruppenspiel musste man endlich den 
gewohnten Fußball auspacken. Der SV 
Phillipsburg musste jetzt dran glauben. 
Schöne Spielzüge und viele Chancen 
wurden herausgespielt. Lenny und Raúl 
brachten Ettlingen auf die Siegerstraße 
und ein weiterer „Lenny-Doppelpack“ 
sorgte für den 4:0 Endstand. Bei der 
SSV2 wollte es nicht klappen: der SV 
Nordwest Karlsruhe gewann mit 0:1 das 
Spiel und unsere SSV2 musste jetzt 
auch noch, im Viertelfinale gegen die 
Übermannschaft des Tages, den FC 

Rastatt 04, antreten. Bis dahin hatten 
die Rastatter alles geputzt. Spielerisch 
gute Fußballer standen unseren Jungs 
gegenüber. Doch die Zuschauer sollten 
das Spiel des Tages sehen. Die Abwehr-
spieler ließen kaum was anbrennen und 
nach jeder Balleroberung wurde blitz-
schnell auf die wartenden Stürmer ge-
spielt. Und so kam es auch: dass Paul, 
der nach genialer Vorarbeit mit einer 
Volley-Direktabnahme ins Tor zirkelte. 
Parallel spielte die SSV1 gegen Nord-
west. Lange stand es hier 0:0, ehe Fatih 
erneut ins Spiel eingewechselt wurde, 
der perfekt bedient durch Basti, den Ball 
clever ins Tor spitzeln konnte. Der SSV1 
stand im Halbfinale. Zurück zum Spiel 
der SSV2: Hier stand es immer noch 1:0 
für Ettlingen und die Sensation schien 
nahe, aber die Qualität der Rastatter war 
enorm hoch und der Ausgleich wurde 
doch noch erzielt. Doch die Ettlinger 
konnten das 1:1 halten, um im Neunme-
terschießen vielleicht doch noch für eine 
Sensation zu sorgen. Da mittlerweile der 
SSV1 im Halbfinale stand, war natürlich 
Team 1 zum Anfeuern da. Aber auch 
Beiertheim wollte ein eventuelles Halbfi-
nale gegen Rastatt meiden und unsere 
Freunde aus Wettersbach gönnten na-
türlich uns das Weiterkommen. So wa-
ren die Anfeuerungsrufe „SSV, SSV“ ge-
waltig und der erste Schütze aus Rastatt 
scheiterte an Julis, der eine Wucht im 
Tor war. Alessio und Niklas Diener ver-
wandelten ihre 9 Meter eiskalt und der 
dritte Rastatter Schütze verschoss und 
unsere Schützlinge um Startrainer Ehrle 
zogen ins verdiente Halbfinale. Geniale 
Leistung!
Im Halbfinale standen nun beide Ett-
linger Teams, Beiertheim und der PSK 
Karlsruhe. Die SSV2 stand Beiertheim 
gegenüber, aber leider ging das Halbfi-
nale mit 2:0 verloren. Im kleinen Finale 
war Team 2 drauf und dran den dritten 
Platz zu holen, aber am Ende reichte der 
Treffer von Edison leider nur für ein wie-
derum knappes 1:2 gegen den PSK, der 
im Halbfinale an der SSV1 durch einen 
Doppelpack von Lenny und einem wei-
teren Treffer von Fatih mit 3:0 scheiterte. 
Für den SSV1 stand jetzt das Finale an. 
Es ging um den Turniersieg und ge-
genüber stand der SVK Beiertheim. Es 
war ein sehr enges Spiel. Gute Chancen 
auf beiden Seiten blieben ungenutzt und 
zwei Eigentore sorgten wieder für das 
gleiche Endergebnis 1:1. Jetzt musste 
auch der SSV1 in den Neunmeterkri-
mi. Fatih, Lenny und Luka traten an, 
im Tor stand Jakob. Fatih verwandelte 
souverän. Lenny brachte Ettlingen durch 
seinen Neuner wieder nach vorne. SVK 
Beiertheim war mit dem zweiten Elf-
meter dran und Jakob machte sich im 
Tor enorm groß und parierte die Kugel. 
Riesen Jubel der Ettlinger Fans aber 
nun musste auch Luka treffen, der mit 
seinem linken Hammer den Ball ins Tor 
beförderte, der Turniersieg im heimi-
schen Baggerloch war geschafft. Riesen 
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Jubel - die Jungs der SSV1 und SSV2 
konnten die großen Erfolge gemeinsam 
feiern. Die Trainer Thorsten, Andi und 
David waren sehr stolz auf alle Spieler. 
Fußball kann so schön sein!
Es spielten: Edison Abazi (1), Luca Ad-
rizzone, Julis Baumer, Luka Bresic (1), 
Fatih Bucak (5), Niklas Diener (1), Paul 
Ehrle (1), Jason Frik (1), Sebastian Klu-
ge (2), David Kosar, Miguel Romero (2), 
Niklas Schaub, Jakob Schäufele, Jakob 
Schuster (1), Raul Sepulveda (6), Lenn-
art Stamm (13), Alessio Truglio (1), Luigi 
Kurtay (1), Leon Räuber.

TSC Sibylla Ettlingen

DTSA-Prüfung erfolgreich bestanden

Gutes Tanzen und viel Spaß konnte man 
bei der DTSA-Abnahme des Clubs am 
Wochenende miterleben. Rund 12 Paare 
aus den Hobbygruppen und den Vor-
turnier- und Turniergruppen des Vereins 
nutzten die Möglichkeit, am vergange-
nen Sonntag das Deutsche Tanz-Sport-
abzeichen in Bronze, Silber oder Gold 
abzulegen.
Mit drei, vier oder fünf Tänzen, je nach 
Abzeichen, war man dabei und die 
kleine Herausforderung, diese vor den 
„Prüfern“, den beiden DTSA-Abnehmern 
Gerd und Bärbel Biehler, rhythmisch 
sauber und balanciert vorzuführen, war 
für viele ein interessanter Reiz. Neben 
dem tänzerischen und geselligen Aspekt 
gab es aber durchaus auch praktische 
Erwägungen, das Tanz-Sportabzeichen 
wieder einmal abzulegen: Viele Kranken-
kassen honorieren das Tanz-Sportabzei-
chen mit Bonus-Punkten, denn Tanzen 
hält geistig und körperlich gesund und 
ist anerkannt die beste Gesundheitsfür-
sorge, die man betreiben kann.
Traditionell stellen sich im TSC Sibyl-
la die Turnierpaare zusammen mit den 
Hobbypaaren dieser Herausforderung, 
und ebenfalls Tradition ist, dass sich 
auch für Einzeltänzer immer ein Partner 
findet, der das Abzeichen mit diesem 
tanzt. Dadurch entsteht ein entspann-
tes Miteinander, das alle Gruppen des 
TSC Sibylla auszeichnet und miteinan-
der verbindet, ob Turniersportler oder 
Hobbytänzer.
Vor den sachkundigen Augen der bei-
den erfahrenen Prüfer sah man daher an 
diesem Nachmittag entspannte Gesich-
ter, nachdem das leichte Lampenfieber 
zu Beginn abgeklungen war, und Gerd 

und Bärbel Biehler, die seit fast 15 Jah-
ren die Leistungen des Clubs prüfen, 
waren angetan von den gezeigten Leis-
tungen und der Weiterentwicklung der 
Paare seit der letzten Abnahme. „Sie 
haben gute Choreographien und sie ha-
ben gute Trainer!“ lobten sie die Paare 
und deren Unterricht – ein Lob, das 
schwer wiegt und motiviert, denn die 
beiden sind selbst erfahrene Trainer und 
erfolgreiche Turniertänzer.
Beim Ausklang des Nachmittags bei 
Kaffee und Kuchen wurde von Club-Prä-
sidentin Anette Groß gleich die DTSA-
Abnahme für 2016 ausgemacht; neu 
hinzukommen sollen dabei Gruppenab-
nahmen für die Kindergruppen – das 
kleine und große „Tanzsternchen“ – und 
für die „TibA’s“, die Damen und Herren 
im „Tanzen im besten Alter“.

Sommerprogramm
Im Juli wird neben der monatlichen 
Übungsparty am Samstag, 18. Juli von 
19.30 bis 21.00 Uhr auch noch der 
schon angekündigte Workshop „Tango 
Argentino für Fortgeschrittene“ stattfin-
den. Als Termin für den Workshop ist 
Sonntag, 19. Juli ab 18 Uhr vorgesehen. 
Näheres auf der Homepage oder über 
das Info-Telefon.
Den Beginn der Sommerferien leitet tra-
ditionell unser gemeinsamer Sommerab-
schluss ein; er ist diesmal am Freitag, 
31. Juli. Von 18 bis 20 Uhr gibt es ein 
Training für alle Hobbygruppen und ab 
20.30 Uhr wird dann unser gemeinsa-
mes Sommer-Abschlussfest stattfinden.
Das Ferienprogramm danach ist schon 
fast fertig geplant mit einer wöchent-
lichen Practice (Übungsabend) für alle 
Hobbygruppen an jedem Dienstagabend 
ab 19.30 Uhr. Dazu kommen einige 
Nachholtermine, die Übungsparty und 
der Beginn der Show-Vorbereitungen für 
unsere Veranstaltungen im 2. Halbjahr.
Nähere Informationen wie immer unter 
www.tsc-sibylla.de oder über das Info-
Telefon 0176-34004540

Ski-Club Ettlingen
Ergebnisse der Mannschaften vom 
29.06. bis 05.07.2015:
Damen 1 (Heim) vs. TSG Bruchsal 1      4:5
Damen 2 (Heim) vs. TC Gernsbach 1     3:6     
Damen 30 (Heim) vs. PSG 05 Pforzheim 
2         9:0
Damen 40 1 Medenrunde abgeschlos-
sen -> Tabellenplatz 2
Damen 40 2 Medenrunde abgeschlos-
sen -> Tabellenplatz 5
Damen 60 (Doppel) (Heim) vs. TC Eutin-
gen 1      4:0
Herren 1 (Heim) vs. TC RW Mug-
gensturm 1       7:2
Herren 2 spielfrei
Herren 3 (Auswärts) vs. TC RW Mug-
gensturm 2          9:0
Herren 40 (Auswärts) vs. TSG Bruchsal 
 13:6
Herren 50 (Heim) vs. TSG Bruchsal 1   
 6:3

Herren 65 Verlegungsspiel (Heim) vs. TC 
Fohlenweide 1   6:3
Herren 65 (Auswärts) vs. TC Waldbronn 2    
 4:5
Herren 70 (Auswärts) vs. PSG 05 Pforz-
heim 1             2:4
Jugendmannschaften:
Großfeld U10 spielfrei
Junioren U12 (Heim) vs. SSC Karlsruhe 1 
 0:6
Junioren U14 (Heim) vs. SSC Karlsruhe 2 
 6:0
Junioren U16 spielfrei
Junioren U16 2 (Auswärts) vs. TC Wald-
bronn 1    3:3
Juniorinnen U16 (Heim) vs. Skiclub 
Pforzheim 1   4:2
Gemischte Mannschaft U12 spielfrei
Gemischte Mannschaft U16 (Heim) vs. 
SSV Ettlingen 1    4:2

Tennisclub Ettlingen
Für alle: Drei Sommercamps für den 
Tennisnachwuchs
Auf den Plätzen des TC Ettlingen finden 
in diesem Sommer wieder die belieb-
ten Sommercamps für den Tennisnach-
wuchs statt – gleich ob Vereinsmitglied 
oder nicht: Eingeladen sind alle Kinder 
und Jugendlichen dazu.
Das erste Camp, durchgeführt wie die 
anderen auch vom Vereinstrainer Tho-
mas Frank und seinem Team, findet vom 
Montag, dem 3. August, bis zum Frei-
tag, dem 7. August, statt. Das zweite 
Camp folgt vom Montag, 22. August, 
bis zum Donnerstag, 25. August. Camp 
3 beendet dann von Montag, dem 7. 
September, bis Freitag, 11. September, 
die Serie. Der Trainingsinhalt setzt sich 
aus einer Mischung von Kondition, Koor-
dination und Tennistraining zusammen.
Trainingszeit ist bei allen Camps an al-
len Tagen jeweils von 10 bis 15.30 Uhr. 
Die Kosten betragen für Camp 1 und 3 
(5 Tage) je Vereinsmitglied 145,- €, je 
Nicht-Vereinsmitglied 160,- €, für Camp 
2 (4 Tage) analog 130,- € bzw. 145,- €. 
Mittagessen und Getränke sind in den 
Preisen enthalten.
Anmeldungen bitte nur per Mail an 
info@frank-tennis.com unter Namens- 
und Altersangabe der/s Jugendlichen, 
seit wann sie/er Tennis spielt sowie mit 
den üblichen Kontaktangaben (Telefon-
nummer, E-Mail-Adresse).

Herren 50:  
Brennend heißer Tennissand
„Grenzwertig“ ist der Begriff, der die 
Auseinandersetzung der Herren 50 des 
TC Ettlingen mit den Gästen des DJK 
Karlsruhe Ost am Samstag, 4. Juli, wohl 
am besten beschreibt. Deshalb wurde 
das Spiel bereits auf 9.30 Uhr vorver-
legt. Da jedoch auch die Junioren spiel-
ten, konnte man nur auf drei Plätzen 
gleichzeitig antreten. So zogen sich die 
Matches letztendlich bis gegen 15.30 
Uhr hin: 39 Grad Celsius, auf den Plät-
zen sicherlich noch mehr, waren das 
mittägliche Resultat.
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Dass das Treffen etwas unglücklich ins-
gesamt mit 4 zu 5 verloren ging, ist be-
dauerlich. Nach den sechs Einzeln stand 
es ausgeglichen 3 zu 3: Kent Walter auf 
Position 2 (6:1, 7:5), Sven Greiner auf 
der 4 (6:1, 6:1) und Bernhard Haungs 
auf der 5 (6:2, 6:1) - alle drei entwi-
ckeln sich langsam zu richtigen Punk-
telieferanten des TCE - konnten ihre 
Spiele deutlich gewinnen. Unglücklich 
im Matchtiebreak mit 8 zu 10 verlor 
Axel Krackow auf der 1 sein Spiel (4:6, 
6:0, 6:7), während der „Weiße Riese“ 
Roland Schultz das längste Match des 
Tages ablieferte – und dabei zwei Mal 
äußerst unglücklich im Tiebreak mit 6 zu 
7 den Kürzeren zog. Nur Vereinspräsi-
dent Manfred Winkler auf der 6 schwä-
chelte urlaubsgeschädigt etwas mit 2:6 
und 2:6.
Wieder einmal mussten die Doppel 
entscheiden. Hier zeichnete sich leider 
recht früh ab, dass das Zweierdoppel 
Schultz/Haungs sein Spiel nicht erfolg-
reich gestalten würde (4:6, 1:6). Nach-
dem auch das Einserdoppel Kent Wal-
ter/Alfred Schmidt nicht erfolgreich war 
(4:6, 3:6), stand der Sieg der DJK-ler 
bereits fest. Auf Platz 3, dem Death 
Valley des Samstags, erkämpfte sich 
aber aufopferungsvoll noch das „Duo 
infernale No. 3“ Sven Greiner/Manfred 
Auer mit einer, sagen wir mal, ausgeklü-
gelten Strategie den vierten Matchpunkt 
für die TCE-Herren 50. Am Ende waren 
alle froh, diesen heißesten Tag des Jah-
res irgendwie überstanden zu haben. Da 
spielten dann die Ergebnisse fast keine 
Rolle mehr.

Verbandsspiele 
 in der 27. Kalenderwoche
In dieser Woche bestreiten bereits viele 
Tennismannschaften des TC ihre letzten 
Verbandsspiele. Das erste Spiel fand am 
Dienstag auf der TCE-Anlage statt, es 
war die vorverlegte Auseinandersetzung 
der Juniorinnen U18 des TC Ettlingen 
gegen den TC RW Muggensturm.
Am Donnerstag, 9. Juli, absolvieren die 
Herren 70 ebenfalls ab 11 Uhr beim TV 
Blankenloch ihr letztes Verbandsspiel.
Am Samstag, 11. Juli, treten die U16-
Junioren bereits um 9.30 Uhr zuhause 
gegen die TC GW Karlsruhe an. Gegen 
den Tabellennachbarn wäre ein Sieg 
drinnen und man könnte sich sogar um 
einen Platz verbessern. Auch die Juni-
oren treten zur gleichen Zeit gegen die 
des TC Langensteinbach/TV Mutschel-
bach. Einen Tag später, am Sonntag, 12. 
Juli, holt das junge Team sein Auswärts-
spiel beim TC GW Gondelsheim/TC Die-
delshein nach. Mit zwei Siegen ist sogar 
Platz 2 drinnen. Die Herren 40, die auf 
der eigenen Anlage ab 14 Uhr gegen 
den TF Gräfenhausen ihren letzten Ein-
satz hinlegen, liegen überlegen auf dem 
ersten Tabellenplatz. Alles andere als ein 
deutlicher Sieg gegen den Tabellenletz-
ten wäre eine große Überraschung.

Sommerfest am 25. Juli
Der TC lädt seine Mitglieder und Freun-
de wieder zu seinem alljährlichen Som-
merfest auf die TCE-Anlage ein. Am 
Samstag, 25. Juli, wird ab 16 Uhr ge-
meinsam mit Jung und Alt gefeiert. Ab 
16 Uhr finden auf der Anlage die End-
spiele der Clubmeisterschaften statt. 
Weitere Programmpunkte sind neben 
den Ehrungen der Clubmeister und der 
einzelnen Mannschaften, die an den 
Verbandsspielen teilgenommen haben 
ein hochkarätiger Schaukampf um 19.30 
Uhr auf Platz 1, eine große Tombola 
und ab 22 Uhr eine Fotorückschau des 
Tennisjahres. Und natürlich wird wieder 
gegrillt und den diversen festen und 
flüssigen Leckereien zugesprochen, die 
unser Wirt Nobbi so zu bieten hat. Inter-
essierte sollen sich bitte frühzeitig in die 
Liste am Clubhaus eintragen.

Ein Gast, ein Gastgeber und ein  
heißer Planet …
… das waren die zwei Herausforderun-
gen, denen sich jede antretende Partei 
am Wimbledon Middle Sunday (5.7.) beim 
Verbandsspiel der TCE-Herren 1 gegen 
den Ski-Club Karlsruhe 1 stellen musste.
Nichts los auf der Anlage, Anpfiff ab 
9.30 Uhr auf allen sechs Plätzen. Ferdi-
nand Wesel (6) hatte die Spiele-Engine 
seines Systems im ersten Satz etwas 
zu schnell überhitzt, im zweiten Satz 
verrichtete die Kühleinheit jedoch ihren 
Dienst aufs Beste. Der zweite Durchgang 
ging an den Lokalmatadoren und eben-
so der hart umkämpfte Matchtiebreak 
(3:6, 6:1, 10:8). Jonas Schäfer (5) spiel-
te sich in Wohlfühltemperatur befindend 
zu einem ungefährdeten Sieg (6:0, 6:0). 
Jonathan Moore, nach vierwöchiger Ver-
letzungspause wieder dabei, sorgte für 
das Marathonmatch des Tages, konnte 
aber die Ernte an diesem heißen Tag 
knapp nicht einfahren und verfehlte den 
Sieg um ein paar Ähren (6:7, 6:7). Ni-
colas Walterscheidt (3) brannte für den 
Sieg, der Gegner aber hatte wohl genug 
Kühlelemente in den Taschen, um dem 
Ansturm des Heißsporns Herr zu wer-
den (2:6, 1:6). Sascha Trautzsch, dieses 
Mal auf der 2, hatte im ersten Satz wohl 
die falsche Reifenmischung aufgezogen. 
Nach einem verhobelten 0:3-Rückstand 
lief das Aggregat jedoch wie auf Schie-
nen, und im zweiten Satz, den exor-
bitanten Außentemperaturen zum Trotz, 
wurde gar noch der Nachbrenner akti-
viert (6:4, 6:0). Ingo Strauß hatte Premie-
re bei den Herren, konnte jedoch seinen 
Einsatz denkbar knapp nicht mit einem 
Sieg krönen (6:4, 1:6, 8:10). Mit einem 
Zwischenstand von 3 zu 3 ging es nun 
in die heiße Doppelphase.
Leider wurde hier den TCE-Jungs von der 
Gästeseite aus gesehen recht souverän 
das Mütchen gekühlt. Schweiß floss trotz-
dem reichlich. Nicolas Walterscheidt/Fer-
dinand Wesel gaben mit 1:6, 2:6 ab, Jo-
nathan Moore/Jonas Schäfer mit 1:6,3:6 
und Sascha Trautzsch/Torsten Schach 
kamen über ein 3:6, 3:6 nicht hinaus.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Wilde Temperaturen mit glücklichem 
Ausgang 
Am letzten Wochenende fanden bei über 
36 Grad die Baden-Württembergischen 
Meisterschaften der Altersklasse U18 
und U15 in Weinheim statt. Der TTV 
war mit einer ganzen Riege an Spielern 
vertreten. Mit dabei waren Regina, Ki-
ara, Finn, Leon und Jan. Für Leon war 
es das erste Mal, dass er bei der BaWü 
starten durfte. Unerschrocken ging er in 
das erste Spiel in dem er dem späteren 
Sieger einen harten Kampf lieferte. Nach 
einer 2:0-Führung setzte sich allerdings 
doch die Erfahrung von Marc Hingar 
durch. Leon kämpfte in den folgenden 
vier Spielen ordentlich und konnte ei-
nen Sieg einfahren. Finn hatte eine sehr 
schwere Gruppe erwischt und musste 
bereits früh die Stärke der Gegner aner-
kennen. Trotz starker Leistung gelang es 
ihm nicht einen Sieg einzufahren. 

Trotz allem zeigte er eine sehr starke 
Energieleistung und kämpfte ordentlich. 
Unsere beiden Powermädels Regina 
und Kiara zeigten ihre komplette Rou-
tine und wussten zu überzeugen. Kia-
ra konnte in der Vorrunde den zweiten 
Platz erreichen. Bei Regina reichte es 
nach hartem Kampf nur für den dritten 
Platz aus der Gruppe. Dies bedeutete 
die Platzierungsspiele um die Plätze 9 - 
16 für Regina und 1-8 für Kiara. 

Regina musste bereits viel Energie in 
der Gruppenphase lassen, weshalb am 
Ende der 15. Platz zu Buche stand. Ki-
ara biss sich auch weiterhin durch und 
wusste mit Siegen gegen Angstgegne-
rin Timmann zu überzeugen, wodurch 
am Ende ein fünfter Platz heraussprang. 
In der Königsdisziplin der Jungen U18 
konnte Jan Ebentheuer groß aufspielen. 
In der Gruppenphase musste er lediglich 
zwei Niederlagen hinnehmen, was ihn 
um die Plätze 1 - 8 mitspielen ließ. 

Im ersten Zwischenrundenspiel gegen 
den späteren Sieger Marius Henninger 
musste Jan sehr viel Kraft lassen. Aus 
diesem Grund reichte es im Abschluss 
gegen Hollenbenders aber nicht mehr 
gegen Saljani. Im anschließenden Spiel 
um Platz 5 war endgültig die Luft drau-
ßen. Trotz allem qualifizierte sich Jan 
und Kiara für die nächste BaWü Ranglis-
te am 25./26.7 in Wehr. Wir danken auch 
den Betreuern Jonas, Lara, Egon und 
Dane für ihren unermüdlichen Einsatz 
bei den subtropischen Temperaturen in 
der Weinheimer Sporthalle. Man darf ge-
spannt sein auf die weiteren Ergebnisse 
der Jugend in diesem Sommer.

Termine:
17.07. Alljährliche Plattenputzede 
ab 17 Uhr in der Halle
24.07. BaWü Top 16 in Wehr 
mit Kiara, Nadjana und Jan
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Schützenverein Ettlingen

Freundschaftsschießen mit Hainstadt
Am vergangenen Samstag, 4. Juli be-
suchten uns 20 Schützen unseres be-
freundeten Schützenvereins 
SV Hainstadt aus dem Odenwald.
Zur Stärkung und Akklimatisierung der 
38,5° C gab eiskalte Getränke sowie 
Kaffee und Kuchen gereicht. 
Danach ging es zum Wettkampf in die 
Luftgewehrhalle und auf den Bogen-
stand.
Unsere Luftgewehrschützen schos-
sen aufgelegt 30 Schuss auf 10 Meter, 
höchstmögliche Ringzahl 300. 

Die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Hainstadt:
Edgar Mayer -     290 Ringe
Helmut Pöpperl -    290 Ringe
Oswald Link -     273 Ringe
Ernst Scheiwein -    271 Ringe
Gesamt:      1124 Ringe

SV Ettlingen 1:
Angelika Lubos -    297 Ringe
Roland Neu -     299 Ringe
Erhard Hetzel -     298 Ringe
Max Werner -     295 Ringe
Gesamt:      1189 Ringe

SV Ettlingen 2:
Valentin Selinger -    298 Ringe
Peter Friedrich -    297 Ringe
Otto Maier -      294 Ringe
Reiner Weis -     293 Ringe
Gesamt:      1182 Ringe

Beide Mannschaften gewannen gegen 
die Schützen des SV Hainstadt.
Zur gleichen Zeit fand der Wettkampf 
unserer Bogenschützen auf der Bogen-
anlage statt.
Hierbei wird um den Wanderpokal ge-
kämpft.
Am Start je fünf Schützen mit Recurve-
Visier oder Compound-Bogen. Wegen 
der großen Hitze wurden dieses Jahr 
nur 10 Passen mit je drei Pfeilen auf 
18 Meter geschossen, höchstmögliche 
Ringzahl 300.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Hainstadt:
Selina Karl -     250 Ringe
Sedat Weniger -   176 Ringe
Frank Helm -    260 Ringe
Alexander Ristl -    66 Ringe
Lea Ristl -      45 Ringe
Gesamt:      797 Ringe

SV Ettlingen:
Willi Bauer -      182 Ringe
Tortsen Girsig -     162 Ringe
Marion Marmein -    215 Ringe
Harald Schäfer -    266 Ringe
Stephan Schnittger -   230 Ringe
Gesamt:      1055 Ringe

Unsere Mannschaft gewann mit 258 Rin-
gen und unser Wanderpokal darf auch 
weiterhin in Ettlingen verweilen. Danach 
trafen sich wieder alle Teilnehmer in 

Willis-Treff. Nach einem gemeinsamen 
Abendessen und gemütlichem Zusam-
mensein, sowie dem Versprechen, dass 
der nächste Besuch mit Wettkampf im 
nächsten Jahr im Odenwald stattfindet, 
fuhren unsere Gäste wieder in Richtung 
Heimat.

Zanshin Karate Do  
Ettlingen e.V.

10 Jahre Zanshin-Karate-Do.
Vor 10 Jahren spaltete sich die Karate-
Abteilung des damaligen ESV vom Mut-
terverein ab und gründete den selbstän-
digen Verein Zanshin-Karate-Do.
Durch die Bildung eines eigenen Vereins 
erreichten wir günstigere Beiträge und 
bessere und flexiblere Trainingsmög-
lichkeiten. Motor der Neugründung war 
damals unser Trainer Ralph Mülthaler 
(4. Dan Shotokan). Seine Erfahrung und 
sein Organisationstalent überwanden 
schnell die bürokratischen Formalitäten, 
die mit einer Vereinsgründung nun ein-
mal verbunden sind. Er wurde damals 
zum ersten Vorsitzenden gewählt und 
leitet bis heute die Geschicke unseres 
Vereins. 
Von den Gründungsmitgliedern trainie-
ren noch heute erstaunlich viele mit. 
Die Älteren werden gut ergänzt durch 
jüngere Anfänger, die vom Können und 
der Erfahrung der Fortgeschrittenen pro-
fitieren. Unser Verein ist auf Breitensport 
ausgerichtet, Karate als Wettkampf wird 
bei uns nicht betrieben. Sonst üben 
wir im Training alle Disziplinen dieses 
Sports, vor allem Kata (Scheinkampf), 
Kumite (Kampf) und Selbstverteidigung. 
Im Laufe der Jahre führte das syste-
matische Training von Ralph zu einer 
ständigen Verbesserung unserer Karate-
Technik. Dieser Fortschritt zeigte sich 
bei zahlreichen Gürtelprüfungen, bei de-
nen der Prüfling sein Können vor den 
Augen der Prüfer unter Beweis stellen 
muss. In der Anfangszeit unseres Ver-
eins hatten die meisten Mitglieder noch 
Anfänger-Graduierung (bis Grüner Gür-
tel), durch eifriges Trainieren erreichten 
sie heute Blau- oder Braungurt. Unsere 
Co-Trainerin besuchte neben dem re-
gulären Training noch einige Lehrgänge 
und konnte nach gewissenhafter Vorbe-
reitung sogar die Prüfung zum 1. Dan 
(schwarzer Gürtel) bestehen. 
Zum Schluss noch ein herzliches Dan-
keschön an Ralph, der so etwas wie die 
Seele des Vereins darstellt. Wir wün-
schen ihm Kraft und Gesundheit, uns 
weiterhin zu trainieren und den Verein 
zu leiten wie bisher.
Das Jubiläum wird selbstverständlich 
gefeiert! Wann und wo wird noch be-
kanntgegeben.
Informationen über unseren Verein: 
Tel. 07083 500 260 Ralph Mülthaler und 
auf unserer Homepage 
www.zanshin-karate-do-ettlingen.de

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

Lukas Tulovic siegt beim YAMAHA  
R6 Cup auf dem Hungaroring

Bei hochsommerlichen Temperaturen 
startete Lukas Tulovic beim Yamaha 
R6 Cup auf dem Hungaroring, nahe 
der ungarischen Hauptstadt Budapest. 
In den Qualifying-Sessions am Sams-
tag herrschten rund 30 Grad Celsius, 
die den neuen Kurs im Kalender der 
Superbike*IDM zu einer wahren Heraus-
forderung machten.
Der 15-Jährige startete an diesem Wo-
chenende nicht nur im R6 Cup sondern 
machte auch einen Gaststart in der IDM 
Supersportklasse. Durch doppelte Trai-
nings und Qualifikationen kam er sehr 
viel zum Fahren und es wurde ein sehr 
gutes Setup für das Bike gefunden. Im 
R6 Cup ging er vom Startplatz 6 ins Ren-
nen. In der ersten Kurve wurde es so eng 
dass es eine Berührung zwischen sei-
nem Oberschenkel und dem Vorderreifen 
eines Kontrahenten gab. Lukas konnte 
sich jedoch behaupten und führte das 
Feld bis zur drittletzten Kurve an. Zwei 
Kurven vor dem Ziel griff sein einziger 
Verfolger, Manou Antweiler, an.
Lukas bremste spät, doch dieser noch 
später. Ihm war sofort klar dass sein 
Kontrahent dadurch weit gehen musste 
und ist sofort wieder innen rein. Aus-
gang der vorletzten Kurve gab es eine 
Berührung und sie fuhren zusammen auf 
die letzte Kurve zu. Lukas war aber be-
reits innen und ließ keine Chance mehr 
zu kontern.
„Ich bin überglücklich meinen ersten Sieg 
im nur dritten Rennen eingefahren zu ha-
ben.
Ein anstrengendes aber geiles Wochen-
ende. Durch den Doppelstart waren alle 
einschließlich Fahrer bei den Temperatu-
ren sehr gefordert.
Der Doppelstart hat uns aber ermöglicht 
bis zum Yamaha Cup Rennen am Setup 
des Motorrads zu arbeiten, und es durch 
die mehr Trainings stetig zu verbessern.“
Lukas liegt jetzt in der Gesamtwertung 
auf Platz 3.
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Dirk Geiger baut im ADAC Junior Cup 
Führung weiter aus.
Auch der ADAC Junior Cup powered by 
KTM reiste zum Hungaroring, um den 
dritten Wertungslauf der Saison zu ab-
solvieren. Dirk Geiger (12 Jahre) vom 
AMC Ettlingen hatte leider mit Leis-
tungsproblemen seiner 400 ccm Ma-
schine zu kämpfen. Als Ursache wur-
de nach langer Suche schließlich ein 
defektes Wasserpumpenrad gefunden 
wodurch die Maschine zeitweise ohne 
Kühlung lief. Durch die Überhitzung ist 
der Motor wahrscheinlich angeschlagen 
und konnte auch nach der Reparatur 
der Pumpe nicht mehr die volle Leistung 
bringen. Eine Revision vor Ort war aber 
nicht möglich. Dirk musste also versu-
chen das Handicap durch fahrerische 
Leistung wieder wettzumachen. In der 
Qualifikation schaffte er es auf Platz 4. 
Durch einen sehr guten Start machte er 
gleich ein paar Plätze gut. Ebenso auf 
der Bremse in die folgenden Kurven. 
Auf der Geraden wurde er dann aber 
immer wieder von ein oder zwei Fahrern 
geschnappt und der Kampf ging wieder 
von vorne los. Schließlich reichte es am 
Zielstrich für einen dritten Platz. Da der 
Zweitplatzierte nur Gaststarter war und 
der Gewinner in der Gesamtwertung
auf Platz 6 lag konnte er durch die 20 
Punkte aber dennoch die Führung ge-
genüber seinen direkten Verfolgern wei-
ter ausbauen. 
„Mein Start verlief ganz gut. Wir hatten vie-
le Kämpfe. Ich konnte einige andere Fah-
rer überholen, die mich aber nicht immer 
unbedingt in Ruhe gelassen haben. Ich lag 
kurzzeitig auf Platz vier, dann auf zwei, das 
ging immer hin und her. Am Ende konnten 
wir in einer Dreiergruppe wegfahren, doch 
auch das war wirklich hart. Wir haben uns 
noch einmal richtig gegenseitig angeheizt. 
Die Hitze hat mir natürlich noch zusätzlich 
zu schaffen gemacht. Ich bin zwar nur Drit-
ter geworden, aber ich freue mich trotzdem 
über das Podest und die 20 zusätzlichen 
Punkte für die Gesamtwertung.“ 
Das nächste Rennen ist im Rahmen der 
MotoGP am Sachsenring. Ein Tausch-
motor für die Vereinsmaschine wurde 
bestellt, damit Dirk beim Heimgrandprix 
mit bestem Material ins Rennen geht.

Trainingstermine
Pocket und Minibike Training 
samstags von 13.30 bis 17.30 Uhr
Jugendkart und Motorrad Trial Training 
samstags von 10.30 bis 12.30 Uhr
Weitere Informationen gibt es unter 
www.amc-ettlingen.de oder in Face-
book

Auftritt beim KA300 am 12.7.
Karlsruhe feiert seinen 300. Stadtge-
burtstag – und wir feiern mit. Die Stadt 
bat dazu das Mandolinenorchester um 
ein Konzert unter dem Motto „Klang-

frühstück“ im Konzertpavillon des 
Schlossgartens. Dem Wunsch sind wir 
gerne nachgekommen, und so wird das 
Orchester am 12.7.2015 um 11:00 Uhr 
dort zu hören sein. 
Mit von der Partie sind wieder tolle So-
listen wie Sandy Campos (vocals), Mi-
chael Rüber (E-Gitarre), Detlef Tewes 
(Mandoline) und last but not least Peter 
Lehel (sax). Das Programm ist kurzwei-
lig mit Hits u.a. von Vivaldi, Metallica, 
Pink Floyd, Michael Jackson und aus 
der Filmmusik.

Benefizkonzert für Paulusgemeinde

Die Liedertafel Ettlingen bot beim Som-
merkonzert ein kontrastreiches Pro-
gramm.
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud“, 
unter diesem Motto sangen der Ge-
mischte Chor und Rhythm‘n‘Fun bei der 
Paulusgemeinde in Ettlingen.
Den ersten Teil des Konzerts gestaltete 
der Gemischte Chor unter der Leitung 
von Frank Chr. Aranowski mit besinnli-
chen Liedern aus verschiedenen Jahr-
hunderten begleitet von meditativen 
Texten von Günther Schollmann.
Als Solisten traten auf: Heinz-Günther 
Blank, Walter Brill und Rosemarie Faißt.
Nach der Pause folgte schwungvoll 
Rhythm‘n‘Fun unter der Leitung von 
Mercedes Guerrero u. a. mit Liedern wie 
„Chattanooga Choo Choo“ oder „Dream 
a little dream“.
Am Klavier wurden beide Chöre von 
Magdalena Broks begleitet.
Die Liedertafel hofft mit den Spenden, 
die durch dieses Konzert eingenommen 
wurden, die Sanierung des Hofes der 
Paulusgemeinde zu unterstützen.

Sonnwendfeier am 26. Juni

Die erneuerbaren Energiequellen werden 
in Zukunft unersetzlich sein, um den 
Bedarf an Strom im Bereich Verkehr, 

Heizung und Haushalts- und Industrie-
energie zu decken. So der Tenor der 
Feuerrede von Johannes Stober MdL 
aus Karlsruhe und Energiepolitischer 
Sprecher der SPD im Landtag.
Aber er könne auch die Einwände  
z. B. gegen die Windenergieanlagen der 
Bevölkerung verstehen.
Deswegen sei ihm Information und Dis-
kussion zum Bereich dieser Energiege-
winnungsform besonders wichtig. Zuvor 
begrüßt die Vorsitzende der Natur-
freunde Ettlingen, Nicole Schumacher 
Tschan, alle Mitglieder und Gäste zur 
traditionellen Sonnwenwendfeier des 
Vereins.
Die Energiepolitik und der eigene Um-
gang mit den Energiequellen sei immer 
schon Thema aller Naturfreunde gewe-
sen. Eine Energiewende sei nicht erst 
seit dem Reaktorunfall in Fukushima un-
umgänglich.
Ein Grußwort sprach Gemeinderat Rene 
Asche. Ebenfalls überbrachte er Grüße 
von Anneke Graner MdL, die ursprüng-
lich die Feuerrede halten sollte, aber 
nun bereits im Mutterschutz sei. Mit 
Einbruch der Dunkelheit konnte dann 
endlich das Sonnwendfeuer entzündet 
werden: Die Kinder der Naturfreunde 
Ortsgruppe Forchheim, die ebenfalls 
mit ihren Eltern zu Gast waren, freuten 
sich, denn sie waren mit dieser Aufgabe 
betraut.
Für die musikalische Umrahmung der 
Feier sorgten Norbert und Harald Jung 
mit Familie.
Feuermeister war wie gewohnt 
Theo Jung.
Termine:
16. und 30. Juli Radfahrergruppe 
15:30 Uhr Treffpunkt Horbachpark
21. Juli Seniorengruppe
31. Juli Abendbummel 
Schöllbronn- Schluttenbach
Abfahrt mit Bus 101 um 18:07 Uhr am 
Stadtbahnhof Ettlingen 
Führung: Karl Heinz Still

Do., 16. Juli Wanderfreuden speziell 
für Senioren
Diese Tour bietet den Senioren, denen 
die anderweitigen Wanderungen zu be-
schwerlich sind, die Möglichkeit, weiter-
hin gemeinsam in einer Gruppe unter-
wegs zu sein.
Auf dem Graf-Rhena-Weg wandern wir 
von Bad Herrenalb nach Frauenalb. 
Nach der Mittagseinkehr in Frauenalb 
besteht die Möglichkeit zur Rückfahrt. 
Wer noch weiter wandern möchte, be-
gleitet den Wanderführer nach Marxzell.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 10.38 Uhr
Gehzeit: 2 – 2, 5 Std.
Führung: Karl Hug
Senioren- oder Citykarte
Gäste sind herzlich willkommen
www.schwarzwaldverein-ettlingen.de
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Kolpingsfamilie Ettlingen

Außerordentliche 
Mitgliederversammlung
Am Freitag, 10. Juli findet um 20 Uhr 
im Kolpingsaal eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung statt mit Be-
schlussfassung einer neuen Satzung 
auf der Grundlage der Mustersatzung 
des Deutschen Kolpingwerkes, Köln. 
Daran anschließend sind Neuwahlen 
des Leitungsteams oder von 1. und  
2. Vorsitzende/r.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

Sommerfest

Am Freitag, 03.07., fand das traditio-
nelle Sommerfest im Stephanus-Stift 
am Stadtgarten statt. Zusammen mit 
Oberbürgermeister Johannes Arnold 
eröffnete die Heimleiterin Christine Ga-
mer das Sommerfest. Petrus meinte es 
sehr gut mit uns und ließ es nicht an 
Sonnenschein und hochsommerlichen 
Temperaturen fehlen. Das Foyer füllte 
sich nach und nach mit Bewohnerinnen, 
Bewohnern und Gästen, die der Hitze 
trotzten und es sich gut gehen ließen. 
Geschützt durch die neu angebrachten 
Markisen im Garten wurden Würstchen 
und Schafskäse gegrillt. Hans Wahl un-
terhielt die Gäste während des ganzen 
Festes mit alten Schlagern und wohlbe-
kannten Liedern am Klavier. Die dies-
jährige Schätzfrage drehte sich um das 
Durchschnittsalter der Bewohnerinnen 
und Bewohner des Stephanus-Stiftes 
am Stadtgarten. Zu gewinnen waren 3 
Gutscheine für das hauseigene Café. 
Und tatsächlich tippte 1 Besucher auf 
das exakte Ergebnis. Der 2. und 3. Ge-
winner lag nur knapp daneben. Dass 
trotz der hohen Temperaturen so viele 
Gäste unserer Einladung gefolgt sind, 
hat uns sehr gefreut. Ein herzliches Dan-
keschön allen Helfern, die zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben.

Stolpersteinputzaktion
Das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus 
und Neonazis führt am Mittwoch, 15. 
Juli, die Stolperstein-Putzaktion durch. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen. Treffen ist um 18 Uhr am 
Rathaus. Putzmaterial wird vom Ettlin-
ger Bündnis zur Verfügung gestellt. In-
formationen zu den in Ettlingen verlegten 
Stolpersteinen gibt es auf der Homepage 
ettlingerbuendnis.blogsport.de 

Heißer Auftritt beim Kreistrachtenfest 
in Bad Peterstal

Der erste auswärtige Auftritt stand am 
vergangenen Sonntag an, das Kreis-
trachtenfest in Bad Peterstal. Gleich-
zeitig feiert die Bügermiliz 150 Jahre 
Milizkapelle.
Nachdem man sich vor dem Umzug ge-
stärkt hatte, marschierte man bei gut 
38 ° C durch den Ortskern von Bad 
Peterstal, wo sich trotz einer enormen 
Hitze zahlreiche Zuschauer eingefunden 
hatten. Nach erfolgtem Auftritt, der für 
die Bürgerwehr Ettlingen mit reichli-
chem Applaus begleitet wurde, machte 
man sich nach kurzer Erholungsphase 
erschöpft auf den Heimweg. Bedingt 
durch einen schweren Unfall erreichte 
man Ettlingen erst mit 2 Stunden Ver-
spätung. Trotzdem war der Auftritt ein 
voller Erfolg. Als nächstessteht die Be-
wirtung des Sommerfestes an, da wer-
den wieder alle Mitglieder gefordert sein. 
Am Donnerstag um 17 Uhr Treffpunkt 
zum Laden Bürgerwehrheim/Garage.
Freitag Bewirtung beim Sommerfest 
der Städt. Beschäftigten ab 17 Uhr für 
eingeplante Mitglieder. Fahrzeughalle 
Stadtwerke Ettlingen, Abbau am Sams-
tag

Achtung am 20.7. findet eine Gesamt-
vorstandssitzung statt, 
Beginn 20.00 Uhr
Bürgerwehrheim.

Termine Juli
Do., 09.07.: Aufbau für Bewirtung Som-
merfest Städt. Beschäftigten Treffpunkt 
17 Uhr Bürgerwehrheim/Garage.
Fr., 10.7.: Bewirtung des Sommerfestes 
der Beschäftigten Stadt Ettlingen, bei 
den Stadtwerken.
Sa., 11.07.: Abbau Bewirtung Sommer-
fest Stadt. Treffpunkt 11 Uhr Fahrzeug-
halle Stadtwerke Ettlingen.
Die., 14.7.: Musikkapellenübungsabend 
19.30 Uhr. Bürgerwehrheim

Mo., 20.07.: Vorstandssitzung Gesamt-
vorstand 20.00 Uhr Bürgerwehrheim
Sa., 25.07.: Reinigung Küche und 
Gerätschaften für Feste beginn 10 Uhr. 
Gesamtverein.

Senatorentreffen des WCC im Erbprinz
Seit vielen Jahren ist es Tradition, das 
sich die Senatoren und der Elferrat zu 
ihrem jährlichen Treffen etwas Besonde-
res einfallen lassen. Am Freitag, 03.07. 
trafen sich zu diesem Anlass 60 Person 
im Erbprinz. Herr Zepf begrüßte die gro-
ße Narrenschar und lud alle zum Aperitif 
ein. Es folgten Grußworte von Senator 
Christian Schneider, Senatspräsident 
Werner Kehrbeck und dem Präsiden-
ten Bernd Rehberger. In drei Gruppen 
durften alle eine interessante Führung 
durch den Erbprinz erleben.
Alte Ettlinger Stadtgeschichte, ein histo-
risches top gepflegtes Hotel und auch 
modernste Tagungsräume brachten ne-
ben der bekannten SPA und Beauty An-
lage alle zu staunen.
Anschließend trafen sich alle Gruppen 
im wohl klimatisierten Festsaal Augus-
ta und konnten das umfangreiche kalt-
warme Buffet vom Küchenchef Ralph 
Knebel genießen.
Zwischen den einzelnen Gängen hatten 
wir viel Zeit für lustige aber auch inte-
ressante Gespräche. Nach dem Essen 
spielte der Musiker und Wirtshaussän-
ger Harald Jung mit seinem Akkordeon 
und regte so die Narren zum Singen an. 
Ein wirklich einzigartiger Abend endete 
in der Green Horse Bar. Alle waren sich 
einig, dass der Erbprinz ein Herzstück in 
unserer schönen Stadt ist, den wir gerne 
wieder besuchen. Ein herzliches Danke-
schön von allen Gästen des Wasener 
Carneval Club geht an Herrn Zepf und 
Christian Schneider, die uns zu diesem 
tollen Abend im Erbprinz eingeladen 
TSG Tanzsportgarde (WCC/CSE):

Wir suchen sportliche, leistungsorien-
tierte und tanzbegeisterte Nachwuchs-
tänzer!
Wer will kann bei uns im Alter von  
3 Jahren bei den Küken (3-6 J.) spie-
lerisch an den Gardetanz herangeführt 
werden. Reinschnuppern erlaubt!! Un-
sere Kleinsten trainieren im Vereinsheim 
des WCC, im Eichendorf Gymnasium, 
Eingang Untergeschoß der Großen Turn-
halle. Trainingszeit ist immer Dienstags 
von 17 -18 Uhr.

Momentan haben wir bei der TSG  
Ettlingen (Kooperation mit dem CSE) 
3 Turniergruppen für Marsch- sowie 
Schautanz Jugend (6-10 J.), Junioren 
(11-15 J.) und Ü 15 (über 15 J.), Tanz-
paar/Jugend, Tanzpaar/Junioren, Tanz-
paar Ü15,
Tanzmariechen der Junioren und die Ge-
mischte Garde M/W Ü15.
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Wer unsere Tänzer/innen gerne im 
Marsch und auch im Schautanz un-
terstützen möchte, der meldet sich bei 
uns, es ist möglich mal unverbindlich 
an einem Training bei uns mitzumachen.
Weiter Infos über Trainingszeiten/orte 
findet man auch unter: www.tsg-ettlin-
gen.de oder auf www.wasener-cc.de. 
Natürlich freuen wir uns immer über Zu-
wachs in allen Gruppen. Deshalb keine 
Scheu und einfach reinschauen!

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Kuchenverkauf
Die ECV-Jugend veranstaltet diesen 
Samstag, 11.Juli ab 10 Uhr vor dem 
real,- Supermarkt in der Zehntwiesen-
straße (gegenüber Lidl-Discount/Sport-
zentrum Palermo) einen Kuchenverkauf. 
Schaut doch mal vorbei, und nehmt ein 
leckeres Stück selbstgebackenen Ku-
chen mit. 
Auch dieses Mal sind wir wieder auf die 
Hilfe aller Vereinsmitglieder angewiesen: 
Bitte unterstützt die Jugendarbeit des 
Vereins und bringt uns selbstgebacke-
nen Kuchen pünktlich um 10 Uhr direkt 
an den Stand. Vielen Dank!

Unser letzter Kuchenverkauf vor dem Mo-
dehaus Streit war ein voller Erfolg – freut 
euch auch dieses Mal auf eine große Aus-
wahl selbstgebackener Kuchen!

Ferienpass
Du hast Freude an Musik, Tanz und 
Bewegung? Dann mach doch bei unse-
rer Schnupperstunde mit: lerne mit uns 
einige Grundschritte des Gardetanzes 
und Schautanzes kennen. Nach einem 
kurzen Warm-Up werden wir eine kleine 
Tanzchoreographie einstudieren. Hierfür 
brauchst du keinerlei Tanzerfahrung. Wir 
freuen uns auf Dich!
In diesem Jahr ist der ECV zum ersten 
Mal beim Ettlinger Ferienpass vertreten. 
„Karnevalistischer Tanzsport: Pure Freu-
de am Tanz“ findet ihr für verschiedene 
Altersklassen unter den Nummern 91 
und 96 im Programmheft und auf der 
Internetseite der Stadt Ettlingen. Wei-
tere Informationen zur Anmeldung und 
anderen Veranstaltung des Ettlinger Fe-
rienpasses unter: https://ettlingen.ferien-
programm-online.de. Wir freuen uns auf 
eure Teilnahme!
Der Anmeldezeitraum endete zwar am 
vergangenen Sonntag, 05. Juli jedoch 
werden noch Restplätze verteilt – also 
meldet euch schnell noch an!

Trainingsfreizeit
Liebe Mädels und Jungs der Lauerturm-
garde, Musketiere, Roten Funken und 
des Männerballetts. Per E-Mail haben 
euch bereits die Anmeldungen für die 
diesjährige Trainingsfreizeit im Nibelun-
genturm in Worms erreicht. Bitte denkt 
daran, diese bis zum 24. Juli rechtzeitig 
im Training oder bei Sabrina Reister ab-
zugeben. Wir haben wie jedes Jahr ein 
tolles Programm zusammengestellt.
Wir freuen uns auf ein tolles Wochenen-
de mit euch! Eure ECV-Jugend

Termine
11.07. Kuchenverkauf 10 Uhr 
real,- Markt Zentwiesenstraße 
17.07. Elferratssitzung 20 Uhr 
Vereinsheim
10.+11.08. Karnevalistischer 
Tanzsport beim Ettlinger Ferienpass
29.+30.08. 
Teilnahme am Ettlinger Marktfest
18.09. Aktivensitzung 
19:30 Uhr Vereinsheim
25.-27.09. Trainingsfreizeit der ECV  
Jugend im Nibelungenturm Worms

Feuerwehrmann oder doch Naturpäd-
agoge...?

Hallo! Mensch ich muss euch was er-
zählen! Letztens hat mich meine Mama 
ins TigeRhaus gebracht und irgendwas 
war anders. Die Tagesmütter waren to-
tal aufgeregt und sind wild rumgerannt. 
Haben Handtücher, Wechselkleider, 
Windeln und viel Essen und Trinken in 
Taschen und Rucksäcke gepackt! Sie 
sagten wir machen einen schönen Aus-
flug und fahren sogar mit dem Bus. OH 
JA!! Busfahren! Das wollte ich immer 
schon mal. Der war soooo riesig und 
ist immer hin und her um die Kurven 
gefahren. Das war lustig! Wir waren 8 
Kinder und unsere 3 Tagesmütter, die 
geschaut haben, dass wir nicht von den 

Sitzen fallen....In Ettlingen haben wir erst 
einmal auf dem „Spechtspielplatz“ hin-
ter dem AWO-Kindergarten gepicknickt, 
aber ich wollte lieber schaukeln. Dann 
kam da ein Mann. Der heißt Harry und 
war ganz groß und hatte lauter silberne 
Haare, er hat ganz viel gelacht. Der hat 
uns mit genommen zu einem Pool. Naja, 
Der Pool war gar nicht zum Aufblasen, 
das war ja komisch...Er war aus Stein 
und hatte in der Mitte ein Sprudeldings. 
Harry hat gesagt dass das ein Wirlpool 
ist und der Pool hatte sogar eine Öff-
nung, das sah aus wie ein kleiner Bach... 
Wir haben Bälle in das Wasser geworfen 
und konnten beobachten wie die Bälle 
davongeschwommen sind. Harry woll-
te uns noch Flusskrebse zeigen, aber 
die sind verschwunden... wahrscheinlich 
haben wir zu viel geplanscht. Harry hat 
uns dann noch zu einer „Lehm-Mauer“ 
im Bach geführt. Das ist gaaanz tolle 
Matschepampe! Ich habe sie mir überall 
hingeschmiert und mit dem Wasser aus 
dem Bach wieder abgewaschen, aber 
am tollsten ist es wenn die Lehmbollen 
ins Wasser platschen. An einer anderen 
Stelle im Horbachpark hat uns Harry 
die „Stichlinge“ gezeigt. Das sind soo-
ooo kleine Fische! Ich wollte sie fan-
gen. Mit meinem Kescher, aber die sind 
so schnell für mich. Und dann haben 
wir noch ein ganz großes Picknick ge-
macht und Harry hat von meinen Fri-
kadellen gegessen, die haben ihm gut 
geschmeckt. Wenn ich groß bin, möchte 
ich lieber Naturpädagoge werden, dann 
kann ich in der Matschepampe spielen 
und im Bach schwimmen. Euer TigeR
Ein gaaanz liebes DANKESCHÖN an die 
lieben Helfer in den Bussen! Ihr habt 
die Tagesmütter sehr unterstützt diesen 
Ausflug zu meistern!

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Vincentius

Hofverkauf
Es ist mal wieder so weit, im Kinder-
garten St. Vincentius I findet am Frei-
tag, 17. Juli, ein Hofverkauf statt. Im 
vergangenen Jahr standen bei strahlen-
dem Sonnenschein Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen in unserem Abholhof und 
verkauften zu Gunsten unseres Kin-
dergartens selbstgebastelte Näh- und 
Bastelarbeiten, sowie selbsthergestellte 
kulinarische Köstlichkeiten. Dieses Jahr 
wollen wir deshalb wieder ab 9 Uhr 
Basteleien, hergestellt vom Eltern und 
Kindern, zum Verkauf angebieten, sowie 
selbstgemachte Marmelade, Waffeln, 
Kuchen, etc.
Zum Stöbern, Verweilen und Einkaufen 
sind alle herzlich eingeladen!
Vom Erlös werden wir Spielmaterialien, 
eine Feuerschale, sowie Kassettenrekor-
der und Bilderbücher anschaffen.
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Kleingartenverein
Sommerfest am 18. und 19. Juli
Von Samstag, 18. Juli, ab 17 Uhr bis 
Sonntag 19.7., 22 Uhr richtet der Klein-
gartenverein wieder das beliebte Som-
merfest aus.
Für die Gäste bieten die Kleingärtnerer-
frischende Getränke und dazu hausge-
machte Spezialitäten aus der Küche: Den 
leckeren Gärtnerteller, Schweinebraten 
mit Spätzle und Salat sowie Bratwürste 
in verschiedenen Variationen. Wie im-
mer, gibt es einen reichlich gedeckten 
Mittagstisch zu günstigen Preisen.
Für den Nachmittags-Kaffee am Sonn-
tag servieren die Frauen der Frauen-
gruppe im Jugendheim wieder Kaffee 
und Kuchen. Die Gäste werden über-
rascht sein, welche Vielfalt die „Gärtne-
rinnen“ anbieten werden.
Gesorgt haben die Kleingärtner auch für 
musikalische Unterhaltung am Samstag-
abend. Als Besonderheit hat der Klein-
gartenverein beim Sommerfest einen 
Flohmarkt vorbereitet. Alles Mögliche für 
Küche, Haus, Hof und Garten wird zu 
kleinem Preis angeboten, feilschen um 
jeden Cent ist erlaubt. Was sperrig ist 
und selbst nicht befördert werden kann, 
wird für einen kleinen „Obulus“ zuge-
fahren.
Alle Ettlinger sind zum Sommerfest der 
Kleingärtner eingeladen. Die Kleingärt-
ner freuen sich über viele Gäste aus 
nah und fern, wünschen allen Gästen 
schönes Wetter und erholsame Stunden 
beim Sommerfest.

Helferfest für die Bauleute

Nach Fertigstellung und Inbetriebnahme 
des neuen Sanitärgebäudes in der Eis-
wiese hat der Vorstand des Kleingarten-
vereins zu einem Helferfest eingeladen. 
Für die Bauleute wurde der große Grill 
angefeuert, es gab reichlich Steak und 
Grillwürste und auch für die notwen-
digen gekühlten Getränke war gesorgt.
Dass sich der Vorstand der Kleingärtner 
im Rahmen des Helferfestes bei den 
Bauleuten bedankt hat, fand große Zu-
stimmung. Alle kamen überein, dass es 
bei solch „großen“ Baumaßnahmen zur 
Fertigstellung immer auch ein kleines 
Fest geben müsse.

Sprechstunde des Vorstandes
Vor den Sommerferien bietet der Vor-
stand noch zwei Sprechstunden an. Am 

Mittwoch, 15.7. und am Mittwoch, 29.7. 
ab 18:00 Uhr im Jugendheim. Die Klein-
gärtner können bei diesen Sprechstun-
den ihre Sorgen und Nöte rund um den 
Garten vortragen. Aber auch Ettlinger 
Bürger, die einen Kleingarten suchen, 
können mit ihrem Anliegen vorsprechen.

Sonstiges
Die Vorbereitungen für die Erneuerung 
des Daches über der Küche, des Lagers 
und der Werkstatt sind angelaufen, An-
gebote für den Materialeinkauf werden 
derzeit eingeholt, so dass nach dem 
Sommerfest mit der Dacherneuerung be-
gonnen werden kann. Da alle Bauarbei-
ten in eigener Regie ausgeführt werden 
sollen, werden wieder viele fachkundige 
Bauleute gebraucht. Die Bitte des Vor-
standes an die Kleingärtner: Helft auch 
bei dieser Baumaßnahme tatkräftig mit.

Helfer gesucht
Die Vorbereitungen für das Sommerfest 
stehen vor dem Abschluss. Am Frei-
tag, den 17.7. soll ab etwa 16 Uhr das 
Festzelt sowie Tische und Bänke aufge-
stellt werden. Dafür werden noch eini-
ge Helfer gesucht. Für ein nettes „Ar-
beitsteam“ und gekühlte Getränke ist 
gesorgt. Kleingärtner kommt bitte und 
helft mit. Dank im Voraus.

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen

Termin Kaninchenimpfung
Die Kaninchenimpfung findet am 10. Juli 
um ca. 18.15 Uhr statt. Der Termin hat 
sich um 15 Minuten verschoben. 
Bitte beachten.

Tierheim Ettlingen

Mitmachen und helfen
Das Ettlinger Tierheim feiert dieses Jahr 
sein 20-jähriges Jubiläum. Dieses soll 
am 25. und 26. Juli ganz besonders 
festlich begangen werden. 
Für so ein Fest werden viele Helfer be-
nötigt: Helfer für Zeltaufbau und Abbau
Servicekräfte an den Ständen und vieles 
mehr.
Zeit und Lust?
Dann nehmen Sie bitte telefonisch Kon-
takt auf unter 07243-93612 oder per 
Mail: info@tierheimettlingen.de
Beachten Sie auch unsere wunderschö-
ne neue Homepage, die fast fertig ist.
www.tierheimettlingen.de

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Treffen
Zu unserem nächsten OV-Abend treffen 
wir uns am Freitag, 10. Juli ab 20 Uhr 
in der Waldgaststätte des TSV Spessart, 
Allmendstraße 60 Spessart.

Themen des Abends sind u.a. ein Rück-
blick auf die ham radio in Friedrichs-
hafen, unser Angebot im Rahmen der 
Kinderferienprogramme in Ettlingen und 
Malsch, Conteste sowie um Einladun-
gen zu Festen und Veranstaltungen be-
nachbarter DARC-OV-Gruppen.

Wir sind 900 Jahre Oberweier

Unter diesem Motto stand das XXL Ju-
biläumsdorffest in Oberweier am ver-
gangenen Wochenende. Ein Straßenfest, 
das seinem Namen alle Ehre machte 
und bei dem auch wir Pfadfinder mit 
dabei waren. Es war in jeglicher Hinsicht 
„XXL“, sei es durch die Teilnahme al-
ler ortsansässigen Vereine als auch de-
ren ausgesprochen gutes Angebot und 
Programm. Selbst die Temperaturen mit 
40°C im Schatten waren „XXL“. Die an-
gebotene Vielfalt lockte die Besucher 
auch bei diesen Temperaturen. Für Kin-
der wurde beispielsweise Papierschöp-
fen bei der Bücherei, Torwandschießen 
beim TSV, Ritter- und Wasserspie-
le, Stockbrot backen sowie Körbchen 
flechten bei uns Pfadfindern angeboten. 
Aber auch das betagtere Publikum kam 
auf seine Kosten, z. B. bei der großen 
Fotogalerie der Kameradschaft ehemali-
ger Soldaten, bei der Bilder der 125-jäh-
rigen Vereinsgeschichte zu sehen waren 
und man sich bei kühlem Getränk von 
früher erzählen konnte. 
Schon beim Aufbau hatte man den Ein-
druck, das ganze Dorf ist auf den Beinen 
und jeder packt an, Alt und Jung. Kein 
Wunder, dass die Tische für die Lan-
ge Tafel schnell aufgebaut waren. Dank 
der guten Planung und Vorbereitung 
von Christine Rübel-Partala und Nicole 
Dürr war die Lange Tafel der Höhepunkt 
am Freitagabend, an der ausgelassen 
gefeiert wurde. Eine Besonderheit war 
auch der Stand Oberweier International, 
der von in Oberweier lebenden auslän-
dischen Familien organisiert wurde. Dort 
wurden Köstlichkeiten, wie spanische 
Brotaufstriche oder Schweizer Raclett 
und slowenischer Wein angeboten. Am 
Samstag mussten erst einmal die meisten 
Vereine einkaufen gehen, da die zahlrei-
chen Besucher leere Kühlschränke und 
Pfannen, aber zufriedene Gesichter bei 
den Vereinsvorständen und den vielen 
Helfern hinterlassen hatten. Dann ging 
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es mit zahlreichen Programmpunkten 
für Kinder weiter, wie mit dem von der 
Schule aufgeführten Theaterstück Till 
Eulenspiegel. Die schöne Inszenierung 
mit selbst gemaltem Bühnenbild und 
selbst geschneiderten Kostümen war 
ein echter Hingucker. Auch der traditio-
nelle Dorfmarathon wurde kurzer Hand 
dem Wetter angepasst. Es ging nicht 
mehr darum, Rekorde zu brechen, son-
dern dabei zu sein und mitzumachen, 
wie die Delegation der Partnergemein-
den Etoges, Fèrebrianges und Beaunay, 
die überall fröhlich und interessiert mit-
machten. Auch das Dorfquizz „Familia-
de“, das von uns Pfadfindern mitorgani-
siert wurde, lockte mit tollen Gewinnen, 
wie z. B. Kino-, Eiscafé- Restaurant-und 
Schwimmbadgutscheinen. 
Alles in allem war dieses Oberweirer 
Dorfjubiläum durch und durch gelungen. 
Die lange und aufwändige Vorbereitung 
durch die Vereine hat sich gelohnt. Be-
sonders bedanken wollen wir uns bei 
Ortsvorsteher Herrn Matzka und seiner 
Frau. Von Anfang an standen sie mit Rat 
und Tat uns und den anderen Vereinen 
zur Seite. Wir hoffen, dass Oberweier 
von diesem Fest und dem dort gefei-
erten „Wir-Gefühl“ noch lange zehren 
kann und es im nächsten Jahr wieder 
heißt: „Wir sind Oberweier“. 

Jehovas Zeugen
Umbau- und Renovierungsarbeiten  
abgeschlossen!
Unter großem persönlichem Einsatz und 
viel Engagement wurden die Umbau- 
und Renovierungsarbeiten an und in 
unserem Gemeindesaal soweit vorange-
bracht, dass in der kommenden Woche 
unsere Zusammenkünfte wieder in der 
gewohnten Umgebung stattfinden kön-
nen. Es wurde wirklich eine tolle Arbeit 
geleistet. Den vielen freiwilligen Helfern 
und Unterstützern sowie allen Helfern 
aber auch unseren Lieferanten, die uns 
rechtzeitig mit Material versorgt haben – 
allen gebührt ein riesiges                            

DANKESCHÖN!!!
Teilweise sind Helfer mehrere 100 Kilo-
meter angereist und haben ihre Fach-
kraft und ihr Werkzeug zur Verfügung 
gestellt. Auch die Organisatoren haben 
hervorragende Arbeit geleistet und sich 
von den Überraschungen, die ein sol-
cher Umbau mit sich bringt, nicht aus 
der Ruhe bringen lassen. Wie immer, 
wenn an einem Gemeindesaal der Zeu-
gen Jehovas gearbeitet wird, wurde na-
türlich auch um den Beistand Gottes für 
die Arbeiten gebetet. Und den konnte 
man auch verspüren. Trotz der, gera-
de bei der Hitze doch schweißtreiben-
den Arbeiten, hatten alle viel Spaß und 
alles lief friedlich und harmonisch ab. 
Die Tage, an denen die Baumannschaft 
zusammenkam, begannen mit einer ge-
meinsamen Betrachtung eines Gedan-
kens aus der Bibel. Die sicherheitstech-

nischen Belange wurden hervorgehoben 
und dann ein Gebet gesprochen. Die 
Helfer wurden eingeteilt und dann ging 
es los.
Es gäbe noch viel zu erzählen – ange-
fangen von der Küchenmannschaft, den 
herrlichen Kuchen und liebevoll herge-
richteten Mahlzeiten bis….. Aber dafür 
reicht der Platz wahrscheinlich nicht. Wir 
freuen uns alle, ab Mittwoch den reno-
vierten Königreichssaal für eine würdige 
Anbetung wieder benutzen zu können 
und danken unserem Gott Jehova dafür.
Unser Königreichssaal kann zu den Ver-
sammlungszeiten von jedem besucht 
werden. Also ist jeder eingeladen, mal 
vorbeizukommen, und sich selbst ein 
Bild von unserem alten neuen König-
reichssaal zu machen.

Ein Teil der Helfer bei einer wohlverdien-
ten Pause.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
Was macht eigentlich unser Bildungs-
haus?
Der Rohbau des neuen Kindergartens 
ist fertig, der Innenausbau in vollem 
Gange. Für unsere Geschwister-Scholl-
Schule ist es weiterhin nicht immer ganz 
einfach mit der unmittelbaren Nachbar-
schaft einer Baustelle.
Mein „Zwischendank“ gilt der Schullei-
tung, Elternschaft und Lehrerschaft glei-
chermaßen – verbunden mit der Bitte 
um weitere Geduld.
Perspektivischer Handlungsbedarf in 
Sachen Verkehr besteht – wobei eine 
„wundersame Vermehrung von Park-
raum“ nicht zu erwarten ist.
Ein Bildungshaus im Dorf stößt bei al-
len anderen Vorteilen hier an deutliche 
Grenzen.
Die Bitte an unsere Eltern ist, beim Brin-
gen der Kinder – wann immer möglich 
– auf das Auto zu verzichten.

Eine gewisse erste Entlastung sollen 
noch anzulegende Plätze für Kurzzeitpar-
ker im Bereich der Schulstraße bringen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Weitere Vollsperrungen wegen  
Kabelverlegungen in Bruchhausen
Wegen Leitungsverlegungen des Breit-
bandkabels wird es in den kommenden 
Wochen auch in der Luitfriedstraße (von 
der Einmündung Karl- bis zur Land-
straße) und in der Buchtzigstraße (von 
der Bad- bis zur Oberfeldstraße) immer 
wieder zu Vollsperrungen der Straße 
kommen. Tagsüber kann die Zufahrt für 
Fahrzeuge nicht garantiert werden.
Die ausführende Baufirma teilt mit, dass 
der Fußgängerverkehr gewährleistet ist 
und der Zugang für Anlieger unkritisch 
sein wird. 

Tiefbauarbeiten der Telekom
Im Zuge des Netzausbaus der Telekom 
für schnelles Internet laufen aktuell zahl-
reiche Tiefbauarbeiten in Ettlingen sowie 
in den Ortsteilen. Die von der Telekom 
beauftragten Baufirmen verlegen neue 
Glasfaserleitungen in die Erde. Die von 
der Telekom beauftragten Baufirmen 
werden die Anwohner der betroffenen 
Straßen per Wurfzettel im Vorfeld über 
den jeweiligen Beginn der Arbeiten in-
formieren. Bis Ende des Jahres soll der 
Ausbau abgeschlossen sein. Die Tele-
kom weist darauf hin, dass sie vor der 
Inbetriebnahme Informationsveranstal-
tungen für die Bürgerinnen und Bürger 
vor Ort anbieten werde.
Die Netzgesellschaft der Stadtwerke Ett-
lingen, die SWE Netz GmbH, nutzt die 
Tiefbauarbeiten der Telekom, um Leer-
rohre mitzuverlegen und gegebenenfalls 
alte Kabel auszutauschen.
In folgenden Straßen in Bruchhausen 
werden in den kommenden Wochen und 
Monaten Tiefbauarbeiten stattfinden: 
Acherstraße, Am Sang, Adler-, Amalien-, 
Bad-, Blauen-, Buchtzig-, Durmersheimer 
-, Eisenstrockstraße, Fasanenweg 1, Ge-
ranienstraße, Heckweg, Im Katzentach, 
Karlstraße, Lachsweg, Landstraße, Lu-
itfried-, Meistersinger-, Rathaus-, Reut-, 
See-, Serrwiesen- und Weidenweg.
Bei weiteren Fragen stehen das Stadt-
bauamt unter den Telefonnummern 
07243/101-361 und 07243/101-564 
sowie die Stadtwerke Ettlingen unter 
07243/101-672 zur Verfügung.

Fundsachen
Gefunden wurde ein Handy. Im Rathaus 
Bruchhausen kann es abgeholt werden,.

Bürgernetzwerk
Fahrt nach Ettlingen zum Einkaufen
/ Kaffee trinken. 
Wer an der begleiteten Fahrt im Juli teil-
nehmen will oder noch Fragen hat, mel-
det ch bitte montags in von 10-12 Uhr 
bei uns im Bürgernetzwerkbüro oder ruft 
an unter 07243-3169017. 


